
 

 

Unser Statement zur Ausstellung „Sonnensucher“ 

im europäischen Kulturhauptstadtjahr 2025 von Chemnitz 
 

„Sonnensucher“ - die Wismut-Kunst-Ausstellung in der Baumwolle 

1896 Zwickau 
 

 

metaWERK ist in Zwickau und Chemnitz ansässig - neben anderen Standorten in 

Deutschland - und in Westsachen besonders initiativ.  

Die Idee zur Ausstellung „Sonnensucher“ - über die Kunst, den kritischen Diskurs 

vorsichtig von der „sozialistischen Linie“ abweichender Künstler und das Umfeld der 

Wismut-Zeit - hat uns daher von vorneherein interessiert und kreative Überlegungen 

freigesetzt, wie dafür ein angemessenes Umfeld geschaffen werden kann. 

Unsere damit nun mögliche Teilnahme am Festivaljahr 2025 der europäischen 

Kulturhauptstadt Chemnitz erfüllt uns mit großer Freude. 

 

In der Baumwolle 1896 Zwickau, einem typischen und zugleich modernen 

Industriebau aus der Zeit der Hochindustrialisierung, konnten wir in enger 

Abstimmung mit Mietern die bereits vertraglich gebundene Fläche eines (ehemaligen) 

Maschinensaals im 2. Obergeschoß für die Ausstellung im Jahr 2025 freihalten und 

mietfrei an die Ausstellung bzw. deren Mitinitiatoren überlassen, zusammen mit einem 

großen, kostengünstigen Parkplatzangebot für die erwarteten Besucher. 

Natürlich unterstützen wir die „Ausstellungsmacher“ in der Vorbereitungsphase auch 

darüber hinaus nach Kräften. 

 

Es freut uns, mit unserer Bereitschaft zur Unterstützung einen Beitrag geleistet zu 

haben, der auch weitere Unterstützer überzeugt hat, Geld und geldwerte Vorteile für 

die Ausstellung zuzusagen und bereitzustellen. 

 

In der öffentlichen Präsentation der Werke der Ausstellung „Sonnensucher“ sehen wir 

einen wichtigen Beitrag, einen verschütteten Teil der Geschichte der Region 

einzubetten in ein objektives Gesamtbild, ohne Ausblendungen, Erhöhungen oder 

einer Reduzierung auf die „angesagte Meinung“ oder Mainstream. 

Auf dieser Grundlage kann das Selbstverständnis der Region nachhaltig gefördert 

werden, auch als Basis für die Herausforderungen des industriellen und 

gesellschaftlichen Wandels der Zukunft und deutlicher Abkehr zur gegenwärtig 

propagierten Polarisierung und weltanschaulicher Vereinnahmung einzelner Aspekte 

des gesellschaftlichen Lebens.  

 

Die herausragende ehrenamtliche Initiative der „Ausstellungsmacher“ wiegt am 

Stärksten und zeigt, dass viele Menschen der Region bereit sind, sich für kulturelle 

und gesellschaftliche Belange positiv zu engagieren. 

Dies unterstützen zu dürfen - dabei fühlen wir uns wohl. 

 

* 

 

metaWERK ist eine deutsche unabhängige Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in 

Berlin. Seit 1998 sind wir in Zwickau tätig, seit 2004 in Chemnitz. 

In Zwickau gehört die ZKZ Verwaltungsaktiengesellschaft, ehemals „Zwickauer 

Kammgarnspinnerei AG“, zu unserer Unternehmensfamilie. Sie wurde im März 1889 

am Standort Pölbitzer Straße in Zwickau gegründet, betrieb eine Kammgarnspinnerei 



 

 

und ab 1896 über ihre Schwestergesellschaft eine Baumwollspinnerei > Baumwolle 

1896. 

Die 1893 fertiggestellte Fabrikantenvilla haben wir 2024 nach umfangreicher 

Sanierung neu bezogen > Villa Schön. 

 

Im 27. Jahr (nach der Wende, seit 1998) führen wir unsere industrielle Tradition unter 

modernen Aspekten als metaWERK fort. 
 

▄ 
 

www.meta-werk.de 
 

 
 

metaWERK Aktiengesellschaft – Fasanenstraße 12 - 10623 Berlin 

Vorstand: Ulrike Dressel, Cathleen Frost, Michael Müller 

HRB 98293 Amtsgericht Berlin-Charlottenburg 

Standort Zwickau: Villa Schön – Alfred-Schön-Allee 1A – 08058 Zwickau 

http://www.meta-werk.de/

